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TOP: 

 
Stellenplan für das Haushaltsjahr 2008 /  
1. Ergänzung 

 
 
 Vorgesehene Beratungsfolge:  Termine: 

 Ausschuss für Beteiligungen, Organisation und 
Finanzentwicklung 

10.01.2008 

 Hauptausschuss 14.01.2008 

 Rat der Stadt Lüdenscheid 28.01.2008 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2008 wird beschlossen. 
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Begründung: 
 
Nach Einbringung der für das Haushaltsjahr 2008 vorgeschlagenen Änderungen des Stellenplans am 
12.11.2007 sind durch die FDP-Fraktion Rückfragen zur Berechnung der im Sammelnachweis A Un-
terabschnitt 029 (Personalpool) veranschlagten Personalkosten und zu der in der Änderungsliste ent-
haltenen lfd. Nr. 27 (Planstellenumwandlung im Sozialamt - Abteilung Wohngeld und Wohnraum-
überwachung -) gestellt worden. Zur Klarstellung erfolgt hierzu folgende Erläuterung bzw. nachste-
hender Änderungsvorschlag: 
 
 

a) Berechnung der Kosten des SN A – UA 029 –  
 

Die hier dargestellten Ansätze im Umfang von insgesamt 860.800 € beinhalten alle anfal-
lenden Personalkosten für die dem Personalpool zugeordneten Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Hierzu gehören alle im Überhang eingesetzten Dienstkräfte, die nicht konkreten 
Planstellen zugeordnet werden können. Hierunter befinden sich auch alle Ausbildungskräf-
te im ersten Jahr nach erfolgreichem Prüfungsabschluss. Im Haushaltsjahr 2008 sind dem 
Personalpool ganz oder zeitweise annähernd 40 Dienstkräfte zugeordnet.   
Nur in Ausnahmefällen sind Mitarbeiterinnen oder Mitarbeiter mit Planstellen zugeordnet, 
wodurch sich eine starke Differenz zwischen zugeordneten Planstellen und voraussichtli-
chen Personalkosten ergibt. Planstellen sind dem Personalpool nur dann zugeordnet, 
wenn in den Ämtern dauerhaft auf besetzte Planstellen verzichtet wird bzw. wurde. Derzeit 
sind dem Personalpool drei besetzte Planstellen zugeordnet.  

 
b) Vorschlag zur Umwandlung einer halben Beschäftigten-Planstelle in eine volle Beamten-

Planstelle im Sozialamt 
 

Um sicherzustellen, dass nach Umsetzung des derzeitigen verbeamteten Mitarbeiters auf 
eine andere Planstelle wieder eine Rückführung von einer vollen in eine halbe Planstelle 
erfolgt, wird zusätzlich die Anbringung eines Vermerks „ku in eine halbe Beschäftigten-
Planstelle nach Entg,-Gr. 8 TVöD“ vorgeschlagen. 

 
 
 
 
 
 
Lüdenscheid, den 12.12.2007 
 
 
In Vertretung: 
 
 
Blasweiler 
Stadtkämmerer 
 
 
 
 


